
Sonja Bogner____________________________Violine
Johannes Brzoska_________________________Violine

Jean Marie Leclair  
1697–1764 
                             

Georg Philipp Telemann  
1681–1767 
                             

                           
Giovanni Battista Viotti   
1755–1824 
                             

Reinhold Glière    
1874–1956 
                           

Fritz Kreisler   
1875–1962 
                             

Programm
28.7.2023__16 –17 Uhr

Duo für 2 Violinen Op. 3 
Nr. 5 e-moll 
I. Allegro ma poco
II. Gavotta grazioso, Andante
III. Presto

Fantasie für Violine Solo 
Nr. 1 B-Dur

Duo G-Dur W4.9 
I. Allegro
II. Andante
III. Allegretto

aus 12 Duos für 2 Geigen 
op. 49 no. 1 
I. Andante
III. Andante
V. Vivace
VII. Allegretto

Recitativo und Scherzo-Caprice



Sonja Bogner__studiert seit 2019 an der Hochschule 
für Musik Hanns Eisler in Berlin bei Prof. Stephan Picard. 
Zuvor war sie Jungstudentin am Mozarteum Salzburg in 
der Klasse von Prof. Klara Flieder. Weitere künstlerische 
Impulse erhielt sie u.a. durch Meisterkurse bei Gerhard 
Schulz, Christian Altenburger, Ingolf Turban, Lieke te 
 Winkel, Vadim Repin und Igor Petrushevski. Sie spielt 
 regelmäßig in Konzerten der Organisation „Musethica“, 
bisher in Deutschland, Spanien und Frankreich. Sonja 
Bogner ist Preisträgerin von „musica juventutis“, Trägerin 
des „Dr. Ratzenböck Stipendiums“ und seit 2023 Stipendia-
tin des Vereins „Yehudi Menuhin Live Music Now Berlin“. 
Sie spielt auf einer Geige von Wiltrud Fauler.

Johannes Brzoska__nahm seinen ersten Geigen-Unter-
richt im Alter von vier Jahren bei Nikolai Mintchev in 
 Essen. Danach studierte er bei Anke Dill an der HMDK 
Stuttgart und befindet sich zurzeit im Studium an der UdK 
Berlin bei Nora Chastain. Er gewann zahlreiche Preise als 
Solist sowie als Kammermusiker, darunter den „Bundes-
wettbewerb Jugend Musiziert“, den „Musikpreis des Lions-
Club Stuttgart-Schlossgarten“ sowie jüngst beim „Ibolyka 
Gyarfas Violinwettbewerb“ der Berliner Musikhochschulen. 
Seit 2023 ist er Stipendiat des Vereins „Yehudi Menhuin 
Live Music Now Berlin“. Er spielt eine Violine von Nicolas 
Lupot aus dem Jahre 1806, die ihm von der „Alice und 
Hans Joachim Thormählen Stiftung“ zur Verfügung 
gestellt wird.

Violinenensemble


